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Hinweis
Ebenso wie das bekannte Werk des Mailänder Erzbischofs Carlo M.
Martini ,,DeinStab hat mich geführt" geht auch dieser Band mit geistli¬
chen Betrachtungen zum Johannesevangelium auf einen Exerzitien¬
kurs zurück. Daraus erklären sich der Aufbau und die Verknüpfung
mit den „,Geistlichen Übungen" des heiligen Ignatius von Loyola. Die
Meditationen (1. Teil) und biblischen Predigten (2. Teil ) wurden ur¬
sprünglichvor einer Gruppe von Ordensleutengehaltenund aufgrund
vielfacher Nachfrage zunächst nach einer Tonbandaufzeichnung als
Manuskriptdruck vom „Centrum Ignatianum Spiritualitatis " , Rom ,

vorgelegt. Für die italienische Buchveröffentlichung „ Il vangelo se¬

condo Giovanni nell' esperienza degli esercizi spirituali" (Rom 1980)
wurde der Text von P. Stancari redigiert und gestrafft , wo dies - auch
aus Gründen des Umfangs- im Hinblickaufeinen breiteren Leserkreis
geboten schien , jedoch ohne die Unmittelbarkeit des gesprochenen
Wortes dabei verändern zu wollen. Nach dieser Vorlage erfolgte die
Übersetzungdieser deutschen Ausgabe. - Bei der Zitierungaus dem ig¬

natianischen Exerzitienbuch wurde zugrunge gelegt: Ignatius von
Loyola, Geistliche Übungen. Übertragung und Erklärung von Adolf
Haas. Mit einem Vorwort von Karl Rahner (Freiburg i . Br. $ 1981 ).
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